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K ufmann und Richt Kaufmann in der
Kolonialpolitik

Halle 12 Dezember
Der Export ein Kolonialpolitisches und industri

elles Blatt meint daß man in der Kolonialdebatte
des Reichstags dieses Mal weniger Begeisterung gespürt
habe als früher besonders scheint dem Blatt die Vertre
tung der Kolonialpolitik durch den Grafen Bismarck den
Geheimrath Krauel und den Major Liebert nicht gefallen
M haben Der Schreiber des betreffenden Artikels irrt
sich jedoch gründlich wenn er annimmt das Interesse
für die Kolonialpolitik habe demzufolge abgenommen Er
irrt sich auch darin wenn er den Regierungsvertretern Vor
würfe über ihre geringe Begeisterung macht Die Rede
des Grafen Bismarck zur Begründung der Vorlage betreffend
die Vermehrung der südwest afrikanischen Schutztruppe war
wenn auch gerade nicht schwungvoll uttd enthusiastisch
doch vortrefflich ausgearbeitet alle Verhältnisse der colo
nialen Politik erschöpfend behandelnd Auch staatsmännische
Gesichtspunkte wurden dargeboten indem auf die Entwickelung
der englischen Capkolonie hingewiesen und diese mit den
deutschen Kolonien in Vergleich gestellt ward Dr Krauel
gab hingegen ein höchst anschauliches Bild unserer westlichen
Kolonien und des Majors Liebert Aufgabe war es Be
lege für einzelne Behauptungen beizubringen Der Reichs
tag selbst aber zeigte entschieden eine Begeisterung welche
gegen früher nicht schwächer geworden ist wir erinnern
nur an die Reden des Abgeordneten Woermann und der
konservativen Wortführer Ja selbst Herr Dr Windthorst
zeigte sich als eifriger Kolonialpolitiker der deßhalb sogar
in einen kleinen Streit mit feinen demschfreistnnigen Freun
den und Bundesgenossen gerieth Der Export bemängelt
auch die Äußerung des Majors Liebert über die zahlreichen
Anstkllungsgesuche von Philologen Medizinern Juristen
Kaufleuten u f w und giebt dem Abg Richter recht daß diese
Herren mehr auf gutes Gehalt als auf anständige Bchand
luvg sehen Das Blatt nennt die Herren welche sich um
eine Anstellung bewerben eine Plage für die deutschen Ko
lonien und stellt sie auf eine Stufe mit den verlorenen
Existenzen die von Verwandten außer Landes geschickt
werden Das Blatt thut indeß sehr unrecht daran eine
solche Meinung über diejenigen Männer zu verbreiten
welche Gut und Blut daran sitzen der deutschen Kultur
dem deutschen Kaufmannein dem dunklen Wslttheil Bahn
zu brechen Der Export nenne uns einmal den Namen
eines Industriellen eines Kolonial Kaufmannes man
erlaube uns einmal dieses Wort der das für die Wissen
schaft Kultur Ausschließung und Kenntniß des Landes ge
than hat was die Doktoren Officiere u f w gethan haben
Mit der Geschichte der Aufschließung Afrikas sind die Na
men dieser Männer auf immer verknüpft ein Wißmonn
ein Hranyois Kund Wolff Schnitzer Tappenbeck und me
sie alle heißen Sie alle gehörten nicht dem Kaufmanns
stande an sondern waren Officiere Doktoren und Philo
logen Wir wollen dem Kaufmannsstande durchaus keinen
Vorwurf machen sein Sinn muß vor Allem auf die Frukti
fizirung seines Kapitals bedacht sein aber es ist im höch
sten Grade unzerechtfertigt stets die Lieutenants Refe
rendare und Doktoren zu schmähen welche ihr Lebm in
den Dienst der Colonialpolitiker gestellt haben Daß diese
Männer nicht gleich von Vornherein große Kolonialpoli
tiker sein können ist klar sie müssen zuerst die praktischen
Erfahrungen fammeln sie gehen zedoch an ihre Aufgabe
mit Begeisterung heran ja auch ö ter mit einer gewissen
Abenteuerlust aber ein solcher kühner Wagemuth gehört
dazu um in der fremden Welt etwas zu erreichen Alle
großen Entdecker waren von diefer Abenteuerlust beseelt
Aus jenen Lieutenants Doktoren und Referendaren er
wächst uns jedoch ein fester Stamm praktisch gebildeter
Kolonialpolitiker um die wir England bislang beneidet haben

Die Revolution in Brasilien
New Bork 6 Dezember Der Sturz des brasilianischen

Kamrchums hat in eingeweihten Kreisen hier nicht überrascht
daß sich die Katastrophe freilich so rasch vollziehen würde lag
außerhalb des Bereiches jeder Berechnung Glaubwürdige
Reisende welche neuerlich die Konjunkturen an Ort und Stelle
beobachtet haben wie z B Admiral Daniel Braine von der
Ver St Marine berichten daß die brasilianische Flotte schon
seit lange unterwühlt war Namentlich die jüngeren Mitglieder
des Offizier Korps seien stark republikanisch angehaucht gewelem
sie hatten offen gegen das Kaiserthum konlpirnt und mit dem
Landheer stand es um weniges besser obgleich der Schwieger
sohn des Kaisers Graf d Eu Höchstkommandirevder war
Wäre er über die inneren Zustände der bewaffneten Macht
bester orientirt gewesen und hätte er zu Gunsten der Monar
chie energisch seinen Einfluß in die Waagschale geworfen dann
würde es der Jnsurektion kaum möglich gewesen sein das
Kaiserthum derartig zu überrumpeln und in einer einzigen Nacht
der Bord zu werfen

Von Kaüer Dom Pedro ist weltbekannt daß er als Mensch
allgemein hochgeachtet und beliebt war zu einem schneidigen
Herrscher fehlte ihm allerdings alles Durch und durch bürger
lich gesinnt geehrt voll Wohlwollen und Menschenfreundlich
keit gegen Jedermann verschmähte er allen Kaiserprunk besaß
hohe wissenschaftliche Bildung und war auf seine Leistungen als
Gelehrter weit stolzer als auf stramme Regisrungsthaten Auf
diese Weise gelang es ihm während seiner fast fünfzigjährigen
Regierung den Hader der Parteien in verfassungsmäßige For
men zu bannen aber er hat auch gleichzeitig mil seinem schlich
ten Wesen und seinen Bürgertugenden die Demokratie wie
die Schlange am eigenen Busen groß gezogen

Hierzu kam noch der Föderations Wahn jene Geistesepi
demie der Neuzeit von welcher die westliche Hemisphäre an
gefressen ist Die nordamerikanische Union gab vor hundert
Jahren den ersten Anstoß darin folgten Mexiko Venezuela
Kolumbia und wie die Räuber Republiken sich sonst noch nennen
jetzt kommt Brasilien an die Reihe Alles föderirt Ueber
kurz oder lang erleben wir noch eine australische oder gar pa
tagonische Föderation die Tagespresse jubelt sofort einer jeden
solchen Umwälzung aus vollem Halse entgegen feiert den
Segen welcher mit der Selbstregierung auf breiter republi
kanischer Basis in den Schooß fällt und stellt das aus allge
meinem Stimmrecht hervorgegangene Zwei Kammer System
selbst der verkommenst Negerstämme als Ideal einer Verfass
ung hin wobei selbstverständlich der Aufschwung in den Ver
einigten Staaten als Belag herhalten muß Diele Weltver
besserer modernen Stiles übersehen aber dabei daß Wachsthum
und Wohlsland der Union sehr wenig mit der republikanischen
Regierungsform zu schaffen haben nicht diese sondern die in
der Mehrzahl der Bevölkerung vorherrschende germanische und
angelsächsische Rasse mit dem Protestantismus als hauptsäch
liches Glaubensbekenntniß machten das Lan i groß In Süd
amerika liegt der Fall anders dort haben Katholizismus und
die romanische Rasse das Uebergewicht diese beiden Faktoren
prosperirten hier nirgends auf die Dauer und werden es am
allerwenigsten in Brasilien fertig bringen

Es giebt Länder und Völker für welche eine Republik ge
radezu ein Unglück ist und das scheint bei Brasilien der Fall
zu sein die Köln Ztg irifft den Nagel auf den Kops wenn
sie in einer ihrer Depeschen dem Lande eine ungewisse un
sichere Zukunft voraussagt Das ungeheure Reich umfaßt einen
Flächenraum von 151585 geogra phischen Quadratmeilen ist
also fast ebenso groß wie ganz Europa es zerfällt in zwanzig
Staaten von denen vier größer eu zelne doppelt so groß
als Deutschland sind Die Bevölkerung beträgt der letzten
Zählung nach 12333375 Köpse wozu noch eine halbe Million
Wilde treten und ist weit gemischter als in Mexiko die
Weißen werden durch die Neger und Negermischl iige in
Schach gehalten nur vier Staaten haben mehr als eine
Million Einwohner und in allen ländlichen Distrikten fehlt der
ausgleichende bürgerliche Mittelstand Aus dieser Grvppirung
folgt daß die großen Grund und Plantagenbesitzer jetzt das
Heft in der Hand haben und was eine solche Herrschaft bedeu
tet hat die Union zur Genüge in ihren Südstaaten erfahren
Die unwissenden Neger und Mischlinge werden trotz Aufheb
ung der Sklaverei zum willenlosen Werkzeug in den Händen
ihrer früheren Herren das allgemeine SÜmmrecht sinkt zu
einer eben solchen Farce herab wie die ganze Selbstregierung
und sobald der erste Föderationsrausch verpufft ist muß das
Land der Schauplatz blutigen Haders werden Die großen
Grundbesitzer haben schon bei der gegenwärtiyen Verschwörung
ihre Hand im Spiele gehabt Heer und Flotte vollstreckten
verräiherischer Weise nun die längst gesponnenen Pläne sie
werden auch ferner vor Intriguen Kabalen und Gewaltakten
nicht zurückschrecken wenn es sich darum handelt ihre Zwecke
zu fördern Die vorzugsweise im Süden des großen Reiches
seßhaften Deutschen sollen wie die Berichte lauten ange
sichts der Gekahr die ihnen aus der Herrschaft der Planiagen
besitzer droht zur Monarchie bisher gehalten haben und wer
den nut ihrer Loyalität wohl aus dem Regen in die Traufe
kommen

Dem B T, wird zu den brasilianischen Nachklängen ge
meldet

Die poriugiesische Regierung hat dem Kapitän des brasilia
nischen Dampfers Alagoas auf welchem Dom Pedrs nach
Europa gereist ist unter Androhung man werde ihn als Pi
raten behandeln verboten die neue Flaoge der Republik Bra
silien zu hissen da Portugal die Republik noch nicht anerkannt
hat Der Befehl die Flagge der Republik zu hissen war dem
Kapitän direkt von dem brasilianischen Marineminister zuge
gangen Die brasilianischen Imperialisten glauben nicht daß
Dom Pedro ll etwas gegen die Republik unternehmen werde
In vollständiger Resignation hat er bereits seine Lieblingsbe
schäftigungen aufgenommen Die Imperialisten haben ihn ge
beten formell zu Gunsten des Grafen von En oder dessen
Sohnes abzudanken Dom Pedro will aber keinerlei politische
Aktion unternehmen zumal er eme solche wohl für zwecklos
hält deshalb hat er auch abgelehnt ein Manifest zu veröffent
lichen bevor die Wahlen für die Konstituante stattgefunden ha
ben Die Imperialisten schämen sich daher um den Grafen
von Eu der sich angeblich mit der trügerischen Idee trägt die
Prinzen von Orleans und die monarchischen Regierungen in
Europa um Unterstützung anzugehen und auf letztere einzuwir
ken daß sie die Anerkennung der Republik hinausschieben Dom
Pedro wird am 15 d Mts Lissabon verlassen und sich ohne
Aufenthalt über Madrid und Barcelona nach Cannes begeben
Die portugiesische Regierung und die portugiesischen Royalisten
sind froh daß die kaiserliche Familie abreist einmal weil man
Konflickte mit Brasilien zu vermeiden wünscht sodann weil ihre
Anwesenheit eine gewisse Gährung in Portugal hervorruft und
der Presse zu Erörterungen Anlaß giebt die der Regierung un
bequem sind

Dom Pedro erhielt die Meldung aus Rio de Janeiro daß
sämmtliche Juwelen der Kaiserin darunter die
schönsten brasili anischen Diamanten der Welt ge
stohlen worden seien Da Dom Pedro darauf angewiesen
war einen Theil dieser Schätze deren Werth auf zwei MM
onen Dollars veranschlagt war flüssig zu machen so fühlt er
sich durch dieken Diebstahl hart betroffen

Der M Ztg wird gemeldet
Lissabon 12 Dezember Zwischen Dom Pedro und dem

Grafen E herrscht ein arges Zerwürfviß Der Graf wirft

dem Kaiser vor daß dessen Unthätigkett die Revolution zum
Siege geführt habe er will Dom Pedro nunmehr dazu bewe
aen wenigstens eine Kundgebung zu erlassen worin er leine
Rechte aufrecht hält der Kaiser verweigert dies jedoch Der
selbe nahm bereits wieder seine wissenschaftlichen Arbeiten auf
und scheint sich um die brasilianischen Vorgänge weiter nicht
kümmern zu wollen Für Dom Pedro wurden Zimmer im
Hotel Z Beau Sejour in Cannes bestellt Nach neueren
Meldungen beabsichtigt der Kaiser seinen ständigen Aufenthalt
in Barcelona nehmen zu wollen Der Algoas kehrte heute
nach Brasilien zurück

Reichstag
Originalbericht des Halle schen Tageblattes

x Berlin 12 Dezember 36 Sitzung
Tagesordnung s 1 event 2 Berathung des Antrags

v Huene betr die Wehrpflicht der Geistlichen bDesgl des Antrags Windthorst betr die Aufhebung des
Gesetzes über die Verbinderung der unbefugten Aus
übung von Kirchenämtern vom 4 Mai 1874 o Desgl
des Amrags Windthorst betr die Sicherung der Kulte
in den deutschen Schutzgebieten ä 1 Berathung des
Antrags Dr Barth und Rtckert betr Abänderungen und
Ergänzunzen des Wahlgesetzes für den deutschem
Reichstag vom 31 Mm 1869

Am Tische des Bnndesrathes Niemand
Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

3V Minuten
Abg von Huene ultr begründet seinen Antrag Militär

pflichtige welche sich dem Studium einer mit Korporatiors
rechten innerhalb des Gebietes des deutschen Reiches bestehenden
Kirche oder ReligwAsgesellschaft widmen werden in Friedens
zeiten auf ihren Antrag während der Dauer dieses Studiums
bis zum 1 April des siebenten Militärpflichtjahres zurückge
stellt Haben dieselben bis zu dem vorbezeichneten Zeitpunkte
auf Grund bestandener Prüfung die Aufnahme unter die Zahl
der zum geistlichen Amte berechtigten Kandidaten erlangt be
ziehungsweise die Subdiakonatsweihe empfangen so werden
diese Militärpflichtigen auf ihren Antrag der Erfatzreierve
überwiesen und bleiben von Uebungen befreit mit dem Nach
weise daß niemand ein Interesse habe die im Antrage be
nannten jungen Theologen zum Militärdienste zu ziehen kein
Studium werde durch militärische Dienstleistungen so empfindlich
gestört wie das theologische Eine Ehrenkränkung der jungen
Theologen liege nicht in dem Antrage der sich unmittelbar an
eine ähnliche Kabinetsordre anschließe und den Grundsätzen der
allgemeinen Wehrpflicht nicht widerspreche endlich aber nieman
dem seine Wohlthaten aufdränge da jeder der Betreffenden
völlig freien Willen habe davon Gebrauch zu machen oder
nicht

Abg von Klest Retzow dksv bestreitet das substanzielle
Bedürfniß des Antrags für die protestantische Kirche will dem
selben aber so weit er die katholische Kirche betrifft nicht ent
gegentreten

Abg Reichensperger ultr tritt den Ausführungen des
Antragstellers in allen Richtungen bei Minister v Bölticher
erscheint am Tische des Bundesrathes und tritt namentlich
der Anschauung entgegen daß der Antrag eine Degradation
der jungen Theologen in sich schließe oder gar eine Mißacht
ung des Militärdienstes bedeute

Abg Dr Dellbrück fksv ist damit einverstanden daß der
Antrag als bleibende Einrichtung für die katholische Kirche an
genommen werde da es unzweifelhaft daß das Studium eines
jungen katholischen Theologen durch Leistung der Militärpflicht
leide eine militärische Dienstleistung eines katholischen Geist
lichen aber auch den Grundsätzen dieser Kirche widerspreche
dagegen sei der Antrag soweit er die protestantischen Geist
lichen betrifft entschieden abzulehnen da diese keine Äusuahms
stellung im Volke einnehmen sollen und wollen Der Vor
schlag die protestantischen Theologen analog den Medizinern
ein halbes Jahr unter den Waffen zu halten und den Rest der
Dienstzeit im Lazareth zu du neu sei ebenfalls nicht zu em
pfehlen man möge es bezüglich der protestantischen Geistlichen
bei der bisherigen bewährten Einrichtung belassen

Abg Kulemann lntlb, sieht nicht ein weshalb ein junger
Theologe nicht der Militärpflicht genügen soll und hält es für
bedenklich den kath Üschen Geistlichen einen Vorzug einzuräu
men Die allgemeine Wehrpflicht könne nicht Ausnahmen ge
statten ohne mit sich selbst in Widerspruch zu gerathen die
Annahme des Antrages Huene würde eme Prinz Plosigkeit ohne
Vorgang sein Der Geistliche soll dem Volke nicht entfremdet
werden sondern aus und unter demselben leben um seine Be
dürfnisse kennen zu lernen ter Antrag sei daher abzulehnen

Abg von Cegielski Pole berichtet über Mangel an katho
lischen Geistlichen in den polnischen Bezirken und werde mit
Freuden sür den Antrag Huene stimmen der jenem Mangel
Abhilfe zu schaffen geeignet sei

Abg Windthorst ultr ist überzeugt daß auch in pro
testantischen Kreisen sehr große Geneigtheit für den Antrag
zu finden sei wenigstens in jenen die den Grundsätzen des
evangelischen Bundes nicht anhängen Der Antrag Huen sei
gleich gerecht gegen alle Konfessionen und zur Annahme zu
empfehlen Er freue sich daß der Abg Delbiück die Stellung
des katholischen Geistlichen so wichtig erkennt und geschildert
habe und sei bereit der Autrag auch nur zu Gunsten der ka
tholischen Geistlichen anzunehmen aber stets bemüht und er
bötig sein den Antrag auch sür die protestaniische Kirche anzu
nehmen

Es wird zur 2 Lesung übergegangen und erklärt Abg vos
Huene frksv daß er und seine Freunde in erster Reihe für
die ungetheilte Annahme des Antrages stimmen werden erst
wenn dieser Antrag abgelehnt sei wird seine Partei für den
Antrag Delbrück stimmen der den Antrag nur auf die ka
tholischen Theologen bezogen haben will der Antrag
Kleist Retzow die Geistlichen aller Konfessionen auf ihren
Antrag während ihrer Dienstzeit als Einjährig sreiwillige nach
halbjährigem Dienste mit der Waffe das zweite Halbjahr
mit dem Lazareth Dienst zu beschäftigen sei unan
nehmbar

Abg Richter dfr bedauert daß bei dieser hochwichtige



Frage kein Vertreter der Regierungen namentlich nicht der
Kriegsminister anwesend sei es werde sich empfehlen solche
Anträge bei der Etatsberathung zu stellen wo die Ressort
minister anwesend sein müssen

Abg v Kleist Retzow motivirt seinen Antrag aus dem
vorliegenden Bedürfniß der katholischen Kirche und erklärt sich
deshalb weil sein Antrag Herrn Windthorst unbequem sei nicht
abhalten lassen seine Meinung offen auszusprechen

Abg Windthorst ultr hält Kommissionsberathung für
Sberflüistg und bittet den Antrag Kleist Retzow eventuell abzu
lehren der Antrag Delbrück sei eventuell annehmbar er seiner
seits werde aber nicht aufhören in dem Bestrebe den Antrag
auch auf die anderen Konfesstonen auszudehnen

Abg Delbrück frk bittet ebenfalls den Antrag Kleist
Retzow abzulehnen

Der Antrag von Huene wird mit 127 gegen 111
Stimmen angenommen

Abg Windthorst ultr befürwortet seinen Antrag das
Gesetz über die Verhinderung der unbefugten Ausübung von
Kirchenämtern vom 4 Mai 1874 aufzuheben der Antrag wird
Nahezu einstimmig angenommen

Aba Windthorst ultr befü wortet seinen Antrag betr
ine Ergänzung des Reichstes tzes vom 17 Mai 1836 betr die

Rechtsverhältnisse der deunchen Schutzgebiete Sicherung der
Kulte aus Gründen der Parität beider Konfessionen

Abg Hahn dks kann die Nothwendigkeitides Antrages nicht
anerkennen und wird mit seinen Freunden abwarten was die
Regierung für nöthig erachtet, daher gegen den Antrag stim
men da eine Nothlage absolut nicht vorhanden sei die es al
lein rechtfertigen würde diesen Antrag schon heute zu wieder
holen

Abg Wo er mann ntl kann sich bei aller Anerkennung der
katholischen Missionen in ihrer Thätigkeit für Verbreitung
des Christenthums in den arabischen Religionsgebieten nicht
entschließen in der vorliegenden Form für den Antrag Windt
horst zu stimmen der möglicherweise das Gegentheil von dem
erreichen würde was der Antragsteller beabsichtigt

Abg Freiherr von Ow fksv befürwortet den Antrag dessen
Annahme im Interesse des konfessionellen Friedens in ganz
Deutschland einen sehr günstigen Eindruck machen würde

Abg Nobbe sksv bestätigt daß der Abg von Ow nicht
im Namen der Fraktion gesprochen er werde trotz aller reli
giösen Duldung gegen den Antrag stimmen dessen Tragweite
nicht zu übersehen sei und zu Konsequenzen führen könne die
man werde möglicher Weise bedauern müssen

Abg Windthorst nlt sucht die Bedenken der Vorredner
zu widerlegen und versichert daß das Zentrum nicht aufhören
Werde seine berechtigten Wünsche geltend zu machen

Abg Stoecker dkw der den Antrag gestellt hat unterAb
Zehrung des Antrages Windthorst die Regierungen zu ersuchen
daiür zu sorgen daß nicht Misstonäre verschiedener Konfessio
nen in einem und demselben Bezirke agitiren befürwortet seinen
Antrag und hält es nicht für angemessen daß dev deutsche
Reichstag sich durch die Kongoakte beeiuflußen läßt Wenn alle
Kulte ohne Unterschied in den deutschen Schutzgebieten freie Be
wegung haben sollen so wird sich Buschiri freuen daß der Ver
breitung des Islams Thor und Thür geöffnet wird Es stehe
übrigens dem Zentrum übel an hier als Vertheidiger der Ge
wissensfreiheit aufzutreten während die katholische Kirche sich
sonst als die allein zur Mission berechtigte betrachte

Der Antrag Stocker wird abgelehnt, nur die Deutsch
Konservativen stimmen dafür

Der Antrag Windthorst wird gegen die Stimmen der
Konservativen und Nationalliberalen mit 116 gegen 109 Stim
men angenommen

Schluß 4 Uhr 45 M Nächste Sitzung Freitag 13 Dzbr
12 Uhr Jnitiativ Anträge

Politische und Tages Chronik
Essen a d Ruhr 12 Dezember Die Ver

trauensmänner der nationalen Partei Ver

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Ganz entrüstet darüber daß ihr der Prediger selbst bei
ihrem geistlichen Werke solchen Widerstand leistete beschloß
sie ihrem Cousin ihr Leid zu klagen um womöglich dessen
Mitwirkung zum Brechen dieses Widerstandes zu gewinnen
Sollte ihr auch dies nicht gelingen so blieb ihr auf alle
Fälle ein ihr bekannter Geistlicher aus der Nachbarschaft
sicher der ihr und dem lieben Gott unzweifelhaft den
Gefallen thun würde diese heidnischen Seelen zu gewinnen
Sie sagte das dem Prediger aber auch diese Aussicht auf
Konkurrenz welche sie dem trefflichen Manne eröffnete
rührte diesen nicht Er antwortete bloß Sehe jeder
wie er es treibe was Fräulein von Diestorp für einen
übelangebrachten Liebesvers hielt Gekränkt erhob sie sich
vom Stuhle griff nach ihrem Körbchen mit Traktätchen
und sagte im Weggehen mit unnachahmlicher Würde

Heidnische Seelen die nach Rettung schreien wie der
Hirsch nach srijchem Wasser liegen so zu sagen wie Gold
an der Straße aber niemand will sie aufheben komm
Ami

Der Pfarrer antwortete nur durch ein Achselzucken in
dem er sie hinausbegleitete

Sie begab sich stehenden Fußes nach dem Anger vor
dem Dorfe wo die Zigeuner sich gelagert hatten und wo
deren halbnackte schwarzhaarige Kinder auf sonnigen Auen
umherwälzten während ein paar ebensolche Weiber um
ein Feuer herumhockten auf welchem ein dampfender Kessel
tand Ein Mann saß neben dem Wagen und beschäftigte
ich mit dem Einbinden von Töpfen in Draht welche er
ich im Dorfe zusammengeholt hatte ein anderer lehnte
aul daneben während er dem Pferdchen eine Handvoll

Klee nach der anderen reichte den er irgendwo gebettelt
der gestohlen hatte Die alte Zigeunermutter saß im

Wagen und blickte dem Fräulein von Diestorp mit ver
schmitztem Gesichte entgegen als diese auf die Gruppe zu
kam Als sie sich näherte kletterte die Alte vom Wagen
herab und humpelte ihr entgegen Mag aller Segen
über Sie kommen allergnädigste Baronin daß Sie nach
den armen Leuten sehen Wir haben ein krankes Kind
gnädigste Baronin dort im Wagen hätten wir etwas
Gutes dasür zu essen ein Hühnchen oder ein Hähnchen
so würd es wohl wieder gesund darf ich gnädigste Herrin
nach dem Schlosse und mir holen lassen daß es wieder gesund

einigte Nationalliberale und Konservative des
hiesigen Reichstagswahlkreises beschlossen laut
der Rheinisch Westfälischen Zeitung in der gestern abge
haltenen Versammlung Ja Erwägung daß die heutige
wirthschaftliche Bewegung innerhalb weiter Kreise der Ar
beiterbevölkerung des Wahlkreises von den gegnerischen po
litischen Parteien zur Stärkung ihres Parteieinflusses miß
braucht worden ist und daß der nationalen Partei im
Interesse des gesammten Baterlandes vor Allem daran lie
gen muß Beruhigung innerhalb dieser Kreise hervorzuru
fen für die bevorstehende Reichstagswahl sich
der Wahl zu enthalten

Karlsruhe 12 Dezember In der zweiten Kammer
theilte der Präsident mit die Regierung werde die Jnter
pelationen betreffs Zulassung der Orden sowie Hand
habung des Sozialistengesetzes nach Weihnachten
beantworten

Saarbrücken 12 Dezember In Folge der gestern
in Püttlingen stattgehabten Bergarbeiter Versamm
lung welche die Niederlegung der Arbeit beschloß ist
heute ein Theil der Belegschaft von Louisenthal und der
Zeche Von der Heydt nicht angefahren

Wien 12 Dez Abgeordnetenhaus Berathung
der Regierungsvorlage betreffend das provisorische Bud
get In der Generaldebatte führte Plener aus von dem
Schicksale der Deutschen in Böhmen hänge das
Schicksal der übrigen Deutschen Oesterreichs ab Die
Regierung habe den Deutsch Böhmen in Böhmen kein
Entgegenkommen gezeigt die Verfassung sei bedroht
Redner drängt auf Beantwortung der Interpellation über
die Vorgänge in Böhmen Rieger erklärte die Böhmen
ständen auf dem Boden der Verfassung die Deutschen
brauchten von der Regierung nichts zu fürchten da der
Ministerpräsident Graf Taaffe für das böhmische Staats
recht noch nichts gethan habe Die Böhmen wünsch
ten von Herzen eineVerständigung mit den
Deutschen Nach Annahme des Schlusses der Debatte
wurde auch die Sitzung wegen Theilnahme der Abgeord
neten an dem Begräbnisse Anzengrubers geschlossen

Nach einer Meldung der Presse hat die Mission
des japanischen Prinzen Arisugawa Takebito
einen handelspolitischen Zweck Die japanische
Regierung beabsichtige den fremden Staaten sämmtliche
LandesWen zu öffnen den Einfuhrzoll auf 12 Pro
zent des Werthes zu erhöhen und Vorschläge für die
Austragung von Streitigkeiten zwischen Japanern und
Ausländern zu machen Statt der bisherigen Konsular
ämter soll der oberste Gerichtshof in Japan als zustän
diges Forum eingesetzt werden und in demselben euro
päische Beisitzer die Majorität haben Diesbezüglich
schweben angeblich Verhandlungen mit den einzelnen
Staaten

London 12 Dezember Der Ausstand der Heizer der
Süd Metropolitan Gas Gesellschaft hat heute Nach
mittag 2 Uhr mit der Arbeitseinstellung der Tagesarbeiter
seinen Anfang genommen ein anderer Theil der Arbeiter wird
heute Abend 10 Uhr der dritte Theil morgen früh 6 Uhr die
Arbeit niederlegen Der Streik ist damit in vollem Zuge Die
Direktoren der Gesellschaft erklären daß sie genügend Arbeiter
haben um die Streikenden zu ersetzen und daß sie alle Vor

wird und haben Euer Gnaden vielleicht ein paar alteBett
und Kleidungsstücke daß es in der Nacht nicht braucht zu
frieren Wir sind arme Leute und nehmen alles mit
Dank an

Sie küßte bei diesen Worten dem Fräulein demüthig
das Kleid was diese gnädigst geschehen ließ und sagte

Sie komme wegen der bewaßten Angelegenheit und
hoffe daß die Zigeuner bei ihrem geäußerten Vorsatze
stehen bleiben und sich bekehren lassen würden

Die Alte versicherte daß sie alle sich taufen lassen
würden nur möge die gnädige Dame ihnen in ihrem
Elende helfen

Das versprach Fräulein von Diestorp bereitwillig und
theilte einstweilen die mitgebrachten Traktätchen aus mit
der Ermahnung fleißig darin zu lesen ein Rath den die
Zigeuner mit wunderlichen Mienen entgegennahmen wahr
scheinlich weil sie sich bewußt waren daß nicht einer von
ihnen die Kunst des Lesens verstände Dennoch wiesen
sie die Gabe nicht zurück aus Furcht die Geberin zu be
leidigen und die alte Zigeunerin wahrsagte ihr zum Dank
so viel Schönes und sprach darin sogar von einem schönen
jungen und vornehmen Herrn in so naher Beziehung zu
ihr daß das Herz des Fräuleins von Diestorp gerührt
wurde und sie es an einem Geldgeschenke für so schöne
Prophezeiungen nicht fehlen ließ Dann wandelte sie dem
schlösse zu wo sie zunächst gegen Herrn von Storma sich
über die Verblendung des Pfarrers bitter beklagte

Dieser aber der dem ehrwürdigen Geistlichen von ganzem
Herzen recht gab ließ sich mit der Bekehreriu in kein Ge
spräch über diesen Punkt ein denn meinte er etwas muß
der Mensch haben wofür er sich erwärmt ist s nicht der
Kern so ist s die Schale Ueberdem war es ihm im
höchsten Grade verhaßt über religiöse Dinge zu streiten
Vielleicht fürchtete er sogar Fräulein von Diestorp möchte
bei solcher Gelegenheit Lust bekommen ihn bekehren zu
wollen Der Baron ritt ein Stück Weges mit ihm
schlug aber bald einen Seitenweg ein der durch das Holz
bergan führte

V rschiedene Vorfälle der letzten Zeit auch Andeutungen
und Aeußerungen die zum Theil zufällige gewesen sein
mochten hatten durch ihr Zusammentreffen ihn innerlich
so beunruhigt daß er sich mit dem Gedanken trug Thore
Hartmann aufzusuchen um sich mit ihr womöglich aus
einander zu setzen Adelheid hatte ihm neulich die Szene
geschildert welche sie mit der Alten in der Köthe erlebte
und er glaubte seitdem daß Thore von dem Geheimnisse
welches feit langen Jahren über dem Verschwinden der beiden

kehrungen getroffen hätten um zu verhindern daß die feiernden Ar
beiter die arbeitenden belästigen Eine Konferenz zwischen Kohlen
händlern und Vertretern der Kohlenlader welche heute Nach
mittag im Mansion House abgehalten wurde hatte ein freund
schaftliches Uebereinkommen zum Ergebniß nach
welchem der allgemeine Ausstand der Kohlenlader auf alle Fälle
ausgeschlossen ist Immerhin werden die Kohlenlader nicht für
die Süd Metropolitan Gas Gesellichaft arbeiten bevor dieselbe
die Forderungen der Heizer bewilligt hat

Konstantinopel 12 Dezember Der auf die Am
nestie für Kreta bezügliche Passus des kaiserlichen Fer
mans lautet Diese Amnestie wird für alle politischen
Verbrecher erlassen Ausgenommen von derselben sind in
dessen die vom Kriegsgerichte bis zur Veröffentlichung des
Fermans Vernrtheilten ferner die Führer welche die Un
ruhen anfachten und endlich Individuen die sich eines
gemeinen Verbrechens schuldig machten

Bukarest 12 Dez Die rumänischen Zoll
behörden sind mittels Rundschreibens beauftragt wor
den Waaren welche in der Schweiz einfach naturaUsirt
wurden aber nicht schweizerischen Ursprunges
sind nach dem autonomen Generaltarif zu behandeln
Diese Maßnahme ist deshalb für nothwendig erachtet
worden weil die Industriellen anderer Länder ihre für
Rumänien bestimmten Erzeugnisse über die Schweiz gehen
lassen um aus dem Konventionaltarif Nutzen zu ziehen

Kairo 12 Dez Die egyptische Regierung hat be
schlossen in ganz Egypten die Frohnarbeit ab
zuschaffen und die Kosten der bisher durch Frohndienste
geleisteten Arbeit durch eine Grundsteuer zu decken Trotz
dem hat die Regierung das französische Kabinet davon
verständigt daß wenn dasselbe in die Konversion der
egyptischen privilegirten Schuld einwillige sie die Abschaff
ung der Frohnarbeit ohne Erhöhung der Grundsteuer
vornehmen wolle da die Kosten der Abschaffung durch
die Ersparnisse gedeckt würden welche durch die Konver
sion zu erzielen wären Die Abschaffung der Frohndienste
wird der Landbevölkerung große Erleichterungen gewähren
Man hofft daher daß Frankreich in die Konversion ein
willigen und dadurch die Nothwendigkeit einer Erhöhung
der Grundsteuer beseitigen werde

Zanzibar 12 Dezember Von Seiten der Direktoren
der British Jndia Dampsschifffahrts Gesellschaft wurde
anläßlich der Eröffnung eines neuen direkten
Dampferdienstes zwischen England und Ostafrika gestern
an Bord des Arawatta dem Afrikaforscher Stanley
und dem englischen Generalkonsul Evan Smith
ein Frühstück gegeben Hierbei wurde ein Toast aus
gebracht auf Stanley Emin Pascha und Casati welchen
Stanley in längerer Rede beantwortete Sodann trank
der Konsul Eoan Smith auf Major Wißmann und
sämmtliche Deutsche in Ostafrika und dankte den
selben für den glänzenden Empfang Stanlcy s und alle
den Engländern bewiesene Freundlichkeit

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Knaben ruhte mehr wiffe als irgend ein Anderer Hatte
sie sich von der Leidenschaft zu solchen Andeutungen hin
reißen lassen wie sie gegen seine Nichte gemacht hatte so
dachte er müsse es verhältnißmäßig leicht sein sie zum
vollen Geständniß zu bringen Jedoch wählte er um bei
diesem seltsamen Besuche nicht bemerkt zu werden die
Abendstunde und einen selten betretenen Nebenweg Als
er auf der Höhe angekommen in einem Hohlwege dahin
ritt welcher auf der Grenze zwischen der Volkstedter Feld
flur und dem Walde einschnitt hörte er seltsame Töne
Der Schall kam von oben von der Höhe des Hohlweges
und als er nach der Höhe hinblickte bemerkte er unter
einer auf einer kleinen Anhöhe stehenden mächtigen Eiche
welche im Volke nur Gerichtseiche genannt wurde etwas
was ihn stutzen machte So weit es das unbestimmte
Zwielicht erkennen ließ saß oder kniete dort allem Anscheine
nach ein Weib vor einem Steine der hier von Alters her
hoch aufgerichtet stand und möglicher Weise in vorchrist
licher Zeit ein Opferstein gewesen war Die Gestalt be
wegte sich auf und nieder und wiegte die Arme in selt
samer Weise hin und her wobei sie unverständliche Töne
ausstieß

Der Anblick war so überraschend und besaß so viel Un
heimliches daß der Baron unwillkürlich sein Pserd anhielt
und das geheimnißvolle Beginnen mit erstaunten Blicken
betrachtete Um besser beobachten zu können was vorgehe
ritt er näher heran als die Gestalt wie von einer Natter
gebissen plötzlich vom Boden in die Höhe schnellte und
nun hochaufgerichtet vor ihm stand wie ein Riesenweib der
Vorzeit Es war die welche er suchte Thore Sie stieß
einen Laut aus welcher fast wie ein wildes froh
lockendes Jauchzen klang und sagte dann in einem lauten
Gemurmel als ob sie noch immer in ihrer Verschwörung
fortfahre

Ich wußte daß er kommen würde ich habe ihn hierher
gerufen an die Stätte des Gerichts und er mußte dem
Rufe folgen ich wußte es

Der Ört wo sie sich befand war allerdings als eine
jener in der Meinung und dem Glauben des Volkes ge
weihten Stätte bekannt an welcher vor alten Zeiten Ge
richt gehalten sein mochte Der hier aufgerichtete alte
Opferstein die gewaltige Eiche welche ihre Zweige über
den kleinen Hügel auf welchem sie stand ausbreitete deu
teten daraus hin daß hier in der Urzeit Recht gesproche
und heidnischer Gottesdienst gehalten sei In späteren
Zeiten mochte der geweihete und durch blutige Opfer in
unheimlichen Andenken stehende Platz zur Richtstätte be
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Blankenburg 12 Dezember Am Dienstag Abend
wurde die Frau eines Bahnbeamten auf dem hiesigen Bahn
hofe von einer Lokomotive überfahren Der Tod trat sofort
ein Die unglückliche Frau welche ihrem Manne das Essen
dringen wollte ist allem Anscheine nach beim lleberschreiten
der Bahn in Folge des glatten Weges gestürzt und io durch
eine gerade vorüberfahrende Lokomotive geiödtet worden
Heute wurde der Thatbestand gerichtlich aufgenommen den
Lokomotivführer scheint keine Schuld zu treffen

Weimar 11 Dezember Im nahegelegenen Schwerstedt
sollte kürzlich fröhliche Hochzeit stattfinden Schon waren die
Gäste beisammen vergebens aber erwartete man den WKerPs
leben bei Erfurt wohnenden Bräutigam Derselbe blieb
gänzlich aus Es stellte sich heraus daß er den Trauter
min vergessen Die Braut will nun von dem Vergeßlichen
nichts mehr wissen Ali einen linderSacher Einwohner ging
kürzlich die Nachricht ein daß er in der sächsischen Lotterie
1000 Mk gewonnen habe Der Gewinn konnte ihm persönlich
indessen nichts mehr nützen da er auf der Todtenbahre lag

Dessau 11 Dezember Bei der Ankunft Hierselbst bemerkte
der Kaiser auf dem Bahnhof eine Photographen der im Be
griff stand von der Begrüßung Moment Aufnahmen zu machen
Der Kai er bemerkte scherzend Wir müssen wirklich dem
Manne die Honneurs erweisen und stillstehen obwohl ich ihn
nicht eingeladen hierher zu kommendieser Mann folgt m r
aui allen Reisen Andern Morgens als der Kaiser erschien
und soeben in den Jagdwagen steigen wollte fiel sein Blick
Wiederum auf den Photographen Schnell faßt er den General
v Hahnke um die Schulter mit den Worten Stillstehen lieber
Hahnke un er Inspizient ist da Die Ausnahme war das Werk
weniger Augenblicke und Se Majestcit fuhr ab Als Nach
mittags der Kaiser bei der Jagd war und bereits mehrere
Schweine als Jagdtrophäen zu seinen Füßen lagen hört er
hinter sich die Worie Bitte Majestät etwas bei Seite treten
rechts vom Schwein Sich umblickend gewahrt er den
Photographen noch einmal Scherzend fertigt er den Bilder
künstler nnt den Worten ab Photographire Du doch lieber
das Schwein mich hast Du ja bereits SS Mal im Kasten

Llchtenfels 11 Dezember Einer großen Gefahr ist die
Jabrikbesitzerin Frau Silbermann aus Hausen nebst Tochter
Kutlcher und noch einer vierten Perlon durch die Vorsicht und
Geistesgegenwart eines Lokomotivführers entgangen Die Ge
nannten befanden sich in einer geschlossenen Kutsche und passier
ten eben die durch keine Schranke versperrte Bahnüberfahrt bei
Seubelsdorf als der München Hofer Schnellzug heranbrauste
Zum Glück vermochte der aufmerksame Maschinenführer mit
Hülfe der Luftbremse den Zug einig Meter von dem Gefährt
zum Ziehen zu bringen sonst wäre das Letztere samt allen An
lassen und dem Gewann zu Grunde gegangen Gegen len
pflichtvergessenen Bahnwärter der die Schranke nicht geschlossen
hat ist die Untersuchung eingeleitet worden

Kahla 11 Dezember Die festlichen Vorbereitungen zum
Empfang des Kaisers am Abend des 19 Dezember werden mit
Eifer betrieben Unsere Gemeindevertretung hat zur Aus
schmückung der Stadt einen unbeschränkten Kredit bewilligt und
Kommerzienrath Koch hat 1500 Mk gespendet An den Ufern
der Saale werden von Großheringen an bis Kahla Pechpfan
nen aufgestellt und die Leuchtenburg wird in bengalischem Licht
erstrahlen Die Kriegervereine zum Theil aus weimarischen
und rudolstadtischen Gebieten werden mit Fackeln bis zum
Jagdschloß Hummelshain Spalier bilden Auch die Jenaische
Studentenschaft wird bei dem Empfang ihre Huldigungen dar
bringen

Wiesbaden 11 Dezember Die Theaterfrage ist jetzt
entschieden und zwar hat sich Se Majestät von dessen Ent
scheidung die Wahl des Bauplatzes abhing während des Fest
mahls in Frankfurt nach einem längeren Vortrage des Regie
rungspräsidenten v Wurmb für einen Neubau im Anschluß an
die neue Colonade ausgesprochen und sonnt im Geiste seines
verstorbenen Großvaters der ebenfalls diesen Platz für den
geeignetsten hielt gehandelt

Frankfurt a M 11 Dezember Während der Anwesen
W des Kaisers m unserer Stadt wurden gegen 20 Taschen
diebstahle verübt Vielfache Verhaftungen kamen vor

wegen Majestätsbeleidigung solle mehrere Personen verhaftet
worden sein

lungsweise einiger Herren Professoren welche sie den Studen
ten gegenüber an den Tag legten ihren Unwillen erregte Der
selbe kam Donnerstag zu einem ebenso drastischen wie demon
strativen Äusbruch Als nämlich der Professor X während
der chirurgischen Klinik den Praktikanten d h denjenigen der
einen bestimmten Krankheitsfall zu behandeln hat nnd dann
auch seine Zuhörer oeren Zahl über hundert betrug anu kte
da erhoben sich wie auf ein gegebenes Zeichen sämmtliche An
wesende von ihren Plätzen und verließen den Hörsaal In ei
ner hierauf berufenen Studentenversammlung wurde beschlossen
eine Deputation an Se Magnifizenz zu senden um ihm die
schwebende Angelegenheit vorzutragen und den Streik so
lange fortsetzen zu wollen bis den Studenten Genugthuung ge
leistet wäre Man ist auf den Ausgang der Affaire gespannt

Danzig 11 Dezember Die Influenza Epidemie nimmt
hier immer größere Dimensionen an In einigen Schulen
sind bis 50 pCt der Schüler erkrankt

Handel Verkehr und Bolkstvirthschaftliches
Eonrsbericht der Bavkfirme zu Hake a S

Börse vom 13 Dezember 1889

Erodraffinaö bez Gem Raffinade II it Faß 23,00 bez Genr
Melis I ti Faß Ruhig Rohzucker I Produkt Transit f a B
Hamburg per Dtz r N,8v per Jan 11,90 per gebr MSrz 12,06 per
April Mai 12,2 Ruhig

reSlim 12 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 pTt excl S0 M
Serbrnuchsabgabe er Dezbr 49,S0 bez per April Mai bez 7 r
per Dez 30,00 bez per Dezember Januar 30,00 bez per April M t
31,dv bez Roggen per Dezember 178,00 bez per April Mai 180,00
bez per Mai Juni bez Rüb Sl loco per Dezember 73 S0 bez
per April Mai 69,00 bez Zink umsatzlos Wetter Frisch

vosen 1L Dezember Spiritus loco ohne Faß bOer 49,40 bez do 7ler
29,90 Kündigung Liter Tendenz Matt Wetter Sehr schö

Donan Negnlirnngs 10V Fl Loose Die nächste
Ziehung finvtt am 2 Januar 1390 statt Gegen den Cours
verlun von ca 50 Mark pro Stück bei der Auslassung über
nimmt sas Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 1,20 Mark
pro Stück
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nutzt sein denn auch solche Erinnerungen verknüpften sich
sagenhaft mit ihm

Das Alles war auch dem Baron bekannt und um so
unheimlicher mußte ihm daher hier die Begegnung mit
einer Person erscheinen die für ihn so wie so nichts Ver
trauenerweckendes besaß Seit mehr als zwanzig Jahren
war sie ihm stets ausgewichen heute stand sie ihm zum

ersten Male gegenüber und schien nicht gewillt ihm aus
dem Wege zu gehen

Was willst Du damit sagen Thore, fragte er und
bemühte sich seiner Stimme einen möglichst freundlichen
Ausdruck zu geben soll ich damit gemeint sein Das ist
doch wohl nicht möglich da Du nicht wissen konntest daß
ich hierher kommen würde

Ich wußte es, sagte sie laut aber nur hier war der
pafsmde Ort um uns zu treffen

Ich wollte allerdings zu Dir habe aber meine Absicht
niemandem mitgetheilt

Hast Du noch niemals von der Macht der Gedanken
gehört die den Menschen ziehen wohin er soll und von
d r geheimen Gewalt die den Schuldigen führt bis er
dahin gelangt wo er büßen oll für das begangene Böse
Der Schuldige ist ein Sklave des Schicksals und hat keinen
freien Willen mehr und so mußtest Du auch hierher Baron
Finsterburg hier unter die Gerichseiche vor Deinen Richter
und der bin ich

Weib brauste er auf doch erbezwang sich und fuhr
in dem vorhin angeschlagenen milden Tone fort Thore
sei vernünjtigt ich will nicht mit Dir streiten ich habe
m t Dir über andere Dinge zu reden

Er schwieg um für emea Augenblick nachzudenken wie
er bei dieser seltsamen Frau seine Fragen am besten ein
leite

Ueber andere Dinge mit mir zu reden erwiderte
Thore das glaube ich aber ich weiß auch was Dich
hertreibt/

Weißt Du es nun so sage es auch und ich will Dich
so reich belohnen daß selbst Deine kühnsten Wünsche über
treffen werden sollen wo ist mein Sohn hingekommen

Er sprach dies mit einer solchen Erregung und die
letzten Worte mit einer wlchen Erschütterung daß ihm
das large still im Herzen verschlossene Weh hervorbrach
wir ein heiserer Mißron Er richtete sich im Sattel em
por und blickte angstvoll geipannt auf die Sibylle

Fortsetzung folgt

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehe sich pro Stück

5 Mehlbörsenverein zu Halle a S am 12 Dezember
18L9 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32,00 bis
Mk Weizenmehl 00 28,50 bis 29,00 Mark Weizenmehl 0
27,S0 bis 28,00 Mk Roggenn eU O 27,00 bis 27,60 Mk Roggen
mehl 0j1 26,50 bis 26,50 Mark Futtermehl 15,00 bis
Mk Roggenkleie 10,50 bis M Weizenkleie f 10,50 Mk Weizen
schaale 9 50 M Haidemehl 32 M Preise steigend Wegen der
Weihnachtsfestlichkeiten findet die nächste Mehlbörsenversamm
lung am Donnerstag den 2 Januar 1890 statt

Der Vorstand der Lebensversicherungsban
für Deutschland in Gotya hat jetzt beschlösse 38 Prozent
Dividende an die Versicherten zurückzuerstatten

Der Zweigverein für Rübenzuckerindustrie von Halle u
Umgegend hält heute Mittag im Hotel Stadt Hamburg un
ter Vorsitz des Her n Direktor von Lippmann eme Versamm
lung ab Man schloß sich dem am 27 Nov vom Braunschweig
Hannöver schen Zweigverein gefaßten Beschlusse worüber die
Mageburger Zeitung s Z eingehend berichtet für Errichtung
einer Deutschen Zucker Komissionsbank einstim
mig an

BerUn IS Dezbr Weizen pr 1000 Kilogr loko 186 202 nach Qua
ität gefordert Per Dezbr 19S 50 bez per Dezbr Januar 193 be per
April Mai 201,50 M2 5i 202,25 bez per Mai Junt 201 202 bez per
Juni Juli 200,75 2 1, 5 bez Juli August bez per August Siplbr

bez Gek T Preis MRoggen per 1000 Kilogramm loko 170 180 nach Qualität gefordert
Per Dez 175,75 176 bez per Dez Januar 174 174,75 bez per April
Mai 176 50 177,50 177,25 bez per Mai Juni 175,7Z 176,50 bez per
Juni Julis bez per Juli August bez Gek 300 T, Preis 175 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 142 213 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 162 177 nach Qualität gefordert mitte

und guter oft und westpreuß 162 165 bez pomm uckermärk u mecklenb
163 166 bez Mittel und guter schles nnd böhm bez feiner schies
preuß und pomm 168 170 ab Bahn bez russischer 165 170 frei Wa
gen bez per Dezbr 166 bez per Dez Jan bez per Aprtl Mai
165,75 166,50 16k bez per Mai Juni 165 e perz Juni Juli bez
Gel 250 T Preis 166 M

M a üs loco per 1000 Kilogr 134 1t2 M nach Qualität gefordert per
Dezbr M, per April Mai 121,75 bez per Mai Juni 122 bez per
Juni Juli M Gek T Preis MErbsen Kochwaore 164 205 M Futterwaare ISi 163 M

Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack
15,30 M per diese Monat M per April Mai M

Feuchte Kaitoffelstärke per Novbr Dezdr 7,55 bez
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 16,00 M

diesen Monat M Dezbr Jauuar M per Aprli Mai
Gek Ctr Preis MWeizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,50 24,75 M
Nr 0 23,50 21,50 M

Roggenmeb l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 26,00 25,00 M Nr
0 1 24,50 23,50 bez per Dezbr 24,65 bez per Dezbr Jan und p r
Januar Februar 24,45 24,50 bez per April Mai 24,5 24,60 bez per
Mai Juni 24,50 24,50 bez Borfigmllhle 26,60 M Getünd Sack
Preis MRüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 71,4 M mit Faß M
per Dezbr 71,8 71,6 71,7 bez per Dezbr Jan 69 t bez per Januar
Febr 68 bez per Februar März bez per April Mai 65,5 65,3 bez
per Mai Juni bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,3 M Her Dezbr Jauuar

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Kousumsteuer belastet loko 51,2 bez
per Dezember bez Gel Liter Preis M Unversteuert mit
70 M Kousumsteuer belastet loco 32 bez per Dezbr 31,8 3 bez per
Dezbr Januar 3l,S 31,6 bez per April Mai 32,S 32,8 32,7 ez er
Mat Juni 32,9 33,2 33 1 bez per Juni Juli 33,4 83,6 33,5 bez per
Juli Auust 33,9 34,1 34 bez per August Septbr 34,3 34,5 bez Gek
60000 Liter Preis M

Mag 12 Dezbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pkt
16,00 bez Kornzucker excl 83 PCt Rendemeut 15,30 bez Nachprodukt
excl 75 Rendemeut 12 80 bez behauptet ffein Brodraffinade 5ej sei

loko

per
M

Veroiilwoilliche Redakteure
für Pollti und Feuilleton H Aoegler

siir lokale mi pt vtuzteke Kachrichte E Araber
für Handel md den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Standesamt Hsllr a A Metdung vom 12 Dezember
Aufgeboten Der Tischler Karl Friedrich Theil gr Wall

straße 38 und Maria Amalie Schurig Königstraße 3
Eheschließungen Der Büreaugehilfe Friedrich Wilhelm

Karl August Behrends und Karoline Johanne Minna Müller
Friedrichstraße 3 Der Kaufmann Julius Silberberg Halle
und Amalie Löwenthahl Erfurt Der Kaufmann Georg Ri
chard Hardegen Jena und Auguste Wilhelmine Ottilie Marie
Oßwald gr Wallstraße 5

Geboren Dem Postschaffner Bernhard Friedrich Stolze
1 S Walther Richard Martinsgasse 24 Dem Eisendreher
Johannes Rudolf Marr 1 T Minna Anna Ludwigstraße 16

Dem Handarbeiter August Julius Schneegag 1 T Auguste
Anna Oberglaucha 3 Dem Schlosser Johann Samuel Au
gust Louis Richard Ruhland 1 S Paul Willy Breitestr 13

Dem Klempnermeister Otto August Weyland 1 T Klara
Frieda Thurmstraßü 30 Dem Fabrikarbeiter Gotthilf Her
mann Darnstädt 1 T Anna Marie Lina Brunosworte 14
Dem Schuhmacher Herm Victor Dahnert 1 T Emma Minna
Moritzthor 4 Dem Bahnarbeiter Johann Ferdinand Die
man 1 S Franz Ferdinand gr Brauhausgasse 29 Dem
Gärtner August Friedrich Wilhelm Schultz 1T Gertrud Pfän
nerhöhe 5ci Dem Bahnarbeiter Friedrich Eduard Otto 1S
Friedrich Wilhelm Kurt Feldstraße 9a Dem Bäckermeister
Karl August Moschcan 1 S Ernst Max Werner Julius Karl
straße 24 1 unehel S

Gestorben Des Balmarbeiters August Eschke T Anna
Martha 5 M Dorotheenstraße 2 Die unverehel Anna
Luile Mettin 29 I alter Markt K Der Kaufmann Karl
Gustav Constantiii Graun 70 I Schwetschkestraße 14 Der
Hofverwalter Heinrich Schröder 68 I Klinik Des Malers
Karl Bauer T Margarethe Gertrud Anna 7 M Beesenerstr
5 Die Wittwe Friederike Binder geb Schneider 63 I
Bockshörner 8

Kirchliche Anzeigen
Am 3 Advent Svnntag predigen

A U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr D iakonus Grüneisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Abends 6 Uhr Derselbe

Montag den 16 Dezember Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Sonntag den 16 Dezbr Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Hu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Oberdiakonus Wächtler

Abends 6 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Hülfsprediger Dr Franke

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
gu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachmittag 1 Vt Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 3V Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Diakonus Nietschm ann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rach Goebel
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr Domprediger
Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vormittag

Iu teumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor
Jordan Abends 6 Uhr Herr HMpred ger Köhler

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachmittag 6 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule Herr
HMsPrediger Graßhoff

Im städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr
Hülfsprediger Graßhoff

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
zweite hl Messe und Hsmilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Aus dem Geschäftsverkehr
Warum wird Frank s Avenaeia das beste nnd

vortheilhafteste Nährmittel unserer Zeit genannt Weil
es vor allm Nährmittelm des Erdlreiies di Vorzüge aufweist
daß es keinerlei Verdauungsstörungen selbst bei dem abgefchwäch
testen M gen veranlaßt von außerordentlich hohem Nährwerthe
und dabei ei e wohlschmeckende und sehr ausgiebige Nchrung
ist die gut bekommt anregend wirkt und kräftigt Für Nerven
leidende denen eine kräftige reizlose und leichtverdauliche Sveise
geradezu eine absolute Nothwendigkeit ist Avenaeia eine Kost
oowms il kaut daher dessen Prämiirung tn der diesjährigen
Jniernationalen Ausstellung für Nährmittel zu Köln mit der
großen goldenen Preismedaille Franks Avenaeia ist m Mark
120 die Buche erhältlich in Halle bei Joh Büdeseldt
Leipzigerstraße Adolf Hoen Leipzigerplatz G Ostwaldt
Geiststraße Hermann Stltz Gr Stemstr 33 M Walts
gott Große Milchstraße

Bei Sturm Nebel und Nordwinde bediene man sich
zur Verhüiung von katarrhalischen Erkrankungen während
des Auientb ilts im Freien stets der Fay s ächten Sodener
Mineral Pastillen gewonnen aus den Sätzen der zur Kur
gebrauchten berühmten Gemeindeqaellen Nc 111 und XVIII
Dieie Vorsicht wird tausendfach Segen bringen In allen Apo
theken und Droguenhandlungen 86 Pf zu haben



A
Es wird die Verordnung der Kgl Regierung zu Merseburg v m

28 Novkmvt r 1835 hiermit in Erinnerung gebracht nach welcher das
Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer also namentlich auch der Saale
nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Ortspolizeibehörde
die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von wo ab
sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich
bekannt gemacht worden ist und Übertretungen dieser Verordnung mit
einer Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet werden

Halle a S den 7 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

Steckbriefe
Der am 5 März 1840 Hierselbst geborene Schneider Gustav

Deuzau hat den hiesigen Ort unabgemeldet verlassen und ent ieht
sich der Sorge für seine Kinder Um gefällige Angabe des gegen
wältigen Aufenthaltes des Genannten wird hiermit ersucht

Signalement Größe 1,60 Mtr Haar dunkelblond Augen
brauen dunkel Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Zähne
vollständig Bart blonder Schnurr und melirter dünner Kinnbart
Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Statur Mittel besondere Kenn
zeichen Narbe über dem rechten Auge

Halle a S am 11 Dezember 1889
Die Polizei Berwaltuug

Psungstädtrr Kock Ale
hell wie Pilsener feinstes Tafelbier vorzüglich im Geschmack

und Bekommen

MmgMdtcr Kaiserbrän

Der am 2 April 1886 hinter den am 9 Februar 1858 zu
Straubing geborenen zuletzt hier aufhältigen Buchbinder Hans
Baptist Büque erlassene und schon wiederholt erneuerte Steckbrief
wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S, den 11 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

IS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs O F
und Sch und St F Sch sind vom Schiedsmann Herrn
Hopfgart zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 12 Dezember 1889
Die Armen Direction

I ViemsI KMck lmeli
von bekannter Güte bei

VI HefenfalirikWie A 8

MMMAVK
Meine Abtheilung

für

Kronleuchter Hiinge u
R Tischlampen
bietet zu Weihnachtsgeschenken in ihren reichen Sortie
menten eine hervorragende Auswahl welche mich in den
Stand setzt allen Anforderungen genüqen zu können

Sämmtliche Stücke fast durchweg Neuheiten zeich
nen sich durch saubere Arbeit geschmackvolle Formen
und tadellose Farben aus und kmpfehle solche bei
niedriger Preisnotirung mit allen großen Patentbrennern

iloMz König
S KMMO

von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

Werkstatt n Lager sür math Physik n opt Instrumente

Farbe wie Münchener ein feines sogen Kneipbier
vorzüglich im Geschmack und Bekommen

empfiehlt in hochfeinen Qualitäten in Gebinden und Flaschen

Mliergaffe 2
an der großen Ulrichstraße

ZZ8 5 X SZ8
L ll Zkmer
Zt Preisliste meiner div Biere ist in meinem Contor zu haben

wird auch auf Wunsch sranco zugesandt

tWs RchychitzMÄ
KinderMMe w
eombimrte AnSerstuhle
selbstthätigem Patentverschluß und mit Schutzkasten p Stück
tA b s 18 Reform Ideal n Kosmos Klappstühle
Kinderturuapparate als Schaukeln Trapeze empfiehlt I il

Mbw Svlütto tzlikt D edmeentr ZA
K

Z SW Schmeerstr ZN
Feenhafter Christbaumschmuck

Christbaumengel Christbaumdüten Gold u Silbersterne
Chriftdaumve zierungeu als Glasfrüchte Glaskugeln
Eiszapfen Lamettasterne Lametta in Gold Silber bnnt
gekraust i Düte IG ZO Pfg Diamantine Christbanm
düllen und Lichter Schaumgold Rauschgold zu Fahnen
empfiehlt

gut abgklaa rt in allen Preislagen
für den Wnhnachtstiich auch in

50 Stück Kisten
Großes Lager vorzüglicher
OZAWT Z GtckGWK

IL und
üliltviia iiu i vololiiülffM H

Gntkocheude Hülsenfrüchte

empfiehlt

Breitestraße 18

r GeNMis ZIMs a 8
XöviAl Hoklisksrant

87/88
krMMs VvidvUlikMkdeiike

M

alzZepssst Ullck vom ÜtÜLk nur rsslls Aiits

U ms krbiZe KsrckiiiM

0rti6l6

juÄÄratwötsr von Nk 2,50 au

dscköutölläsr DrMÄtsrunK wsivsr VsrKarckLräumö ormto
raizins nood vsssrltlicd verZröLSkro

Parsiimmen u Toileltrnskiskn
beste deutsche sowie französische und englische Fabrikate in großartiger

Auswahl Gefüllte und I ürkelivi in einfacher
und hochfeiner Ausstattung WZ r te von Johann
Maria Farina gegenüber dem Jülichsplatze sowie von Ferd
Mülheus Glockengasse 4711 grüne Etiquette in Kistchen und ein
zelnen Flaschen

IZInii t r verschiedene Sorten

liapLkttrstvn liiiiunil nixiempfehlen billigst

Leipzigerftr 109

Ae Pianoferfe Mbrik von

S7 ÄSIL empfiehltihre anerkannt guten
nach neueste Muster in ff nuß
baum Gehäuse in reicher Auswahl
Fabrik Kö igstratze Halle a S

Magazin Leipzigerstratze 71

Bel Etage Albrechtstraße SS ist per 1 April 1890
zu vermiethen Preis 900 6 WZ Sri

IÄiiti8 Il 8

ZZVll
Zekirms

nur solide beste Qnalilä en
von den Einfachsten bis Elegantesten

Umtausch gestastet

kr plek It
Kleinschmieden

Großartige Auswahl

Z ÄeI r
ZDAiSsrstSkks

eil

Paistilks

für

VKUASW
kmelllisMIiiide

4 knöpfig per Paar 2,SV Mk
empfiehlt

MIM VsiZt
sowie Kt ZAt

z ikd v zum Reinigen der Par
quetböden empfehlen

Zc A
Leipzigerstraße IST

W M MMvwelile
zur Festbäckerei empfiehlt

Vtldvlm Skr
Leipziaerstr 74 rothes Roß

Verlag mck Druck von R Nietschmann in Halle
SzpSiüon deS Halle sche TaMblatW Groß lllrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgen VS k UhrlWach

Für de Inseratenteil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu t Beilage
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